
Das „kokon“ ist mit 77 Betten eines der größten Reha-Zentren für Kinder und Jugendliche in Österreich. Foto: kokon

Herzkinder kommen in
Rohrbach wieder zu Kräften
Verein „Herzkinder“ kooperiert mit dem Reha-Zentrum „kokon“

einer Herzoperation oder bei
chronischen Herz-Kreislauf-Er-
krankungen erholen können. „Wir
alle im Verein sind glücklich, dass
mit dem kokon in Rohrbach-Berg
eine Kinder- und Jugendreha für
Herzkinder gibt“, sagt Michaela
Altendorfer.

Der Verein Herzkinder Öster-
reich unterstützt das „kokon“, in-
dem er die Kosten der Sozialpäda-
gogin Margit Paster sowie der Ele-
mentarpädagogin Simone Schus-

ROHRBACH-BERG. Von der Behand-
lung von Skoliose oder psy-
chischen Erkrankungen bis zu
Long-Covid-Therapien reicht das
Angebot, mit dem im Reha-Zen-
trum „kokon“ in Rohrbach-Berg
Kindern geholfen wird, wieder ge-
sund zu werden. Eine besonders
enge Zusammenarbeit gibt es mit
dem Verein Herzkinder, der Kin-
dern mit angeborenen Herzfeh-
lern sowie deren Eltern begleitend
zur Seite steht. „Als Betroffene
wissen wir, welche Sorgen und
Nöte Eltern von herzkranken Kin-
dern und Jugendlichen haben“,
sagt Michaela Altendorfer. Die
Präsidentin und Geschäftsführe-
rin von Herzkinder Österreich
steht persönlich einmal im Monat
im „kokon“ für Elterngesprächs-
runden zur Verfügung: „Es ist mir
einfach wichtig, meine persönli-
chen Erfahrungen weitergeben zu
können.“

Mit 77 Betten ist das „kokon“ ei-
nes der größten Reha-Zentren für
Kinder und Jugendliche in Öster-
reich. Hier wird ein geschützter
Raum geboten, in dem sich junge
Menschen von 0 bis 18 Jahre nach

ter übernimmt. Die beiden organi-
sieren für unbegleitete Jugendli-
che täglich – auch am Wochen-
ende – ein Programm. Sind Ge-
schwisterkinder im Kindergarten-
alter mit, gibt es für die Mädchen
und Buben im eigens dafür einge-
richteten Kindergarten eine al-
tersgerechte Betreuung.

Herz-Reha dauert drei Wochen
Kinder, die für eine Herz-Reha im
„kokon“ einchecken, bleiben
meist drei Wochen in Rohrbach-
Berg. Eine Leistungsdiagnostik er-
möglicht dem Team eine exakte
Dosierung der Trainingsintensi-
tät. Zum Reha-Aufenthalt schul-
pflichtiger Kinder und Jugendli-
cher gehören unter anderem Tho-
raxmobilisierung und Atemthera-
pie, Kraft- und Ausdauertraining
sowie robotikunterstützte Thera-
pien zum Verbessern von Beweg-
lichkeit, Kraft, Koordination,
Gleichgewicht und Konzentrati-
onsfähigkeit. Darüber hinaus gibt
es täglich Unterricht in der Heil-
stättenschule, damit die Kinder
und Jugendlichen den Anschluss
in der Schule nicht verlieren.

„Ich bin glücklich, dass es
mit dem kokon in

Rohrbach-Berg eine
Kinder- und Jugendreha

für Herzkinder gibt.“
❚ Michaela Altendorfer,

Präsidentin und Geschäftsführerin
von Herzkinder Österreich
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